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Post -Jnlandsverkehr .

Most- und H

Postverkehr innerhalb d

I . Gewöhnliche Briefe . Zur Beförderung als
Briefe sind nur solche Sendungen geeignet ,
die ihrer Form uud Beschaffenheit nach in die
Briefbunde verpackt werden können und bei
denen ohne Beschädigung des Inhalts eine
deutliche Stempelung , sowohl auf der Vorder¬
seite, wie auf der Rückseite möglich ist .
a . Orts - u . Nachbarorts verkehr :^ )

Frankiert bis 250 Z- : 5 Pf ., unfrankiert :
10 Pf .

b . Fernverkehr .
Frankiert bis 20 K 10 Pf . , bis 250 A
20 Pf ., Kartenbriefe 10 Pf .

Bei unfrankierten Briefen wird einZuschlag -
porto von 10 Pf . erhoben , doch sind porto¬
pflichtige Dienstschreiben vom Zuschlag¬
porto befreit . Auf die Kartenbriefe fiuden die
Vorschriften für Briefe Anwendung . Im Pri -
vatwege hergestellte Kartenbriefe sind zulässig .

Unzulänglich frankicrteBriefe (durchuugenügende
Marken - Verwendung ) werden mit der
Taxe für unfrankierte Briefe belegt , unter An¬
rechnung der verwendeten Wertzeichen .

Briefe an Soldaten bis zum Feldwebel oder
Wachtmeister einschl . aufwärts , als „ Soldateu -
brief ^ Eigene Angelegenheit des Empfängers "
bezeichnet und nicht über 60 x wiegend ,
werden imDeutschen Reiche — jedoch nicht
nach dein Orts - oder Landbestellbezirk des
Aufgabeortes — portofrei befördert .

II . Postkarten .
einfache 5 Pf . , unfrankiert 10 Pf . , mit Ant¬
wort 10 Pf .

Für unzureichend frankierte Postkarten wird dein
Empfänger das Doppelte des Fehlbetrages
angesetzt , nötigenfalls nnter Abrundnng
auf eiue durch 5 teilbare Pfcnnigsnmme
aufwärts . Postkarten , die den Bestimmungen
nicht entsprechen , unterliegen dem Briefporto .
Die von der Privatindnstrie hergestellten Post¬
karten müssen in der Größe und der Festigkeit
des Papieres , sowie im Wortlaut des Vor¬
druckes den postseitig ausgegebenen Formu¬
laren entsprechen .

*) Die für den Vriefverkehr innerhalb Deutschlands
deutschen Schutzgebieten und den im Ausland be

Nachbarortsverkehr von Karlsruhe siehe Seite 58

!s Deutschen Reiches .

III . Drucksachen ( Frankozwang ) . Drucksachen iu
Rollenform dürfen 75 om in der Länge und
10 om im Durchmesser nicht überschreiten .
Bis 50 K einschl 3 Pf .

über 50—100 „ 5 „
„ 100- 250 „ 10 „
„ 250 - 500 „ 20 „
„ 500—1000, , 30 „
„ 1 —2 KZ (nur im Verkehr mit

den deutschen Schutzgebieten ) . . 60 „
Für ungeniigend frankierteDrucksachen wird dem

Empfänger der doppelte Betrag des fehlenden
Portoteils in Ansatz gebracht (aus eine durch
5 teilbare Psennigsnmme aufgerundet ) .

Drucksachen , welche nach ihrer Fertigung
durch Druck :c > Zusätze oder Aendernngen am
Inhalt erfahren haben , oder sonst den Be¬
stimmungen nicht entsprechen , oder unfran¬
kiert sind , gelangen nicht znr Absenkung . Es
ist jedoch gestattet :

Druckfehler zu berichtigen ;
bei Preislisten , Börsenzetteln , Handelszirkn -

laren und Prospekten , Zahlen nebst Zusätzen ,
die als Bestandteile der Preisbestimmung
zu betrachten sind , sowie bei Reise -Ankündi¬
gungen den Namen des Reisenden , die Zeit
seines Eintreffens und den Namen des Ortes ,
den er zn besucheu beabsichtigt , mit der Feder
oder auf mechanischem Wege einzutragen oder,
zu berichtigen ;

auf der Drucksache selbst deu Tag der Ab -
senduug , die Unterschrift oder Firma , sowie
den Stand und Wohnort des Absenders hand¬
schriftlich oder auf mechanischem Wege anzu¬
geben oder abzuändern ;

ans gedruckten Visitenkarten die Adresse des
Absenders , seinen Titel , sonne mit höchstens
5 Worten oder mittels der üblichen Anfangs¬
buchstaben (u . G . z . w . , x . k. usw .) gute
Wünsche , Glückwünsche , Danksagungen , Bei¬
leidsbezeigungen oder andere Höflichkeitsfor¬
meln handschriftlich hinzuzufügen ;

gewisseStellen des gedruckten Textes zu durch¬
streichen , um dieselben unleserlich zumachen ;

festgesetzten Portosätze gelten auch im Verkehr mit den
endlichen deutschen Kriegsschiffen .
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Worte oder Teile des Texts , auf welche
die Aufmerksamkeit gelenkt werdeu soll , durch
Anstriche hervorzuheben und zu unterstreichen ;

in Anzeigen über die Abfahrt von Schiffen
den Tag der Abfahrt handschriftlich anzugeben ;

auf Büchern , Musikalien , Zeitungen , Zeit¬
schriften , Landkarten , Bildern , Weihnachts -
uud Neujahrskarten eiue Widmung hinznzu -
fügeu und die Rechnung beizufügen ;

Korrekturbogen das Manuskript beizufügen
und in den Korrekturbogen Aeuderuugeu und
Zusätze zu machen , welche die Korrektur , die
Form und den Druck betreffen , solche Zusätze
bei mangelndem Räume auch auf besonderen
Zetteln anzubringen ;

Modebilder , Landkarten nsw . anszumaleu ;
in Einladnngs - und Eiuberusungskarten den
Namen des Eingeladenen oder Einberufenen
sowie Zeit , Zweck und Ort der Zusammen¬
kunft zu vermerken ;

bei Bücher - uud Subskriptionszetteln für
buchhändlerische Werke , Bücher , Zeitungen ,
Zeitschriften , Bilder und Musikalien die be¬
stellten Werke usw . handschriftlich zu be¬
zeichnen und die gedruckteu Mitteilungen ganz
oder teilweise zu durchstreichen oder zu unter¬
streichen ;

bei Ausschnitten aus Zeitungen , Zeitschriften
und Büchern handschriftlich oder auf me¬
chanischem Wege Titel , Tag , Nummer und
Ad sse der Veröffentlichung , welcher der Ar¬
tikel entnommen ist , hinzuzufügen .

Drucksachen sind auch iu Form offener
Karten zulässig ; solche Karten dürfen die
Größe der Formulare zu Postpaketadressen
nicht wesentlich überschreiten und nicht die
Bezeichnung „Postkarte " tragen .

Gegen die für Drucksachen festgesetzte er¬
mäßigte Taxe werden auch ohne Einschrän¬
kung befördert :

Die durch Kupferstich , Stahlstich , Holz¬
schnitt , Lithographie , Metallographie , Photo¬
graphie , Hektographie , Papprographie , Ehro -
mographie oder mittels eines ähnlichen mechan .
Verfahrens vervielfältigten Gegenstände . Aus¬
genommen sind die mittels Durchdrucks , der
Kopierpresse uud der Schreibmaschine herge¬
stellten Schriftstücke .

Die ermäßigte Taxe findet auch Anwendung
auf solche Drucksachen , die durch verschiedene
nacheinander angewendete zulässige Verviel -
fältigungsverfahren (z . B . teils durch Buch¬
druck , teils durch Hektographie ) hergestellt sind .

IV . Gcschäftspapiere (Frankozwang ).
bis 25V g- einschl . 10 Pf .

über 25»— 500 ^ „ 2V „
„ 500—1000 „ „ 30 „
„ 1—2 kK (mir im Verkehr mit den

dentschen Schutzgebieten ) 60 Pf .

Als G e s chästs p ap i ere sind anzusehen :
alle Schriftstücke und Urkunden , ganz oder
teilweise mit der Hand geschrieben oder ge¬
zeichnet , welche nicht die Eigenschaft einer
eigentlichen oder persönlichen Mitteilung
haben , z . B . Prozeßakten , von öffentlichen Be¬
amten aufgenommene Urkunden , Frachtbriefe ,
Ladescheine , Rechnungen , Quittungen auf ge¬
stempeltem oder migestempeltem Papiere , die
verschiedenen Dienstpapiere der Versicherungs¬
gesellschaften , Abschriften oder Auszüge außer¬
gerichtlicher Verträge , gleichviel ob auf ge¬
stempeltem oder ungestempeltem Papiere ge¬
schrieben , handschriftliche Partituren oder
Notenblätter , die abgesondert versandten
Manuskripte von Werken oder Zeitungen , korri¬
gierte Schülerarbeiten mit Ausschluß jeglichen
Urteils über die Arbeit , Militärpässe , Lohn - ,
Dienst - oder Arbeitsbücher usw . Geschäfts¬
papiere unterliege » , was Form und äußere
Beschaffenheit betrifft , den für Drucksachen
geltenden Vorschriften . Die Aufschrift muß
die Bezeichnung „ Geschäftspapiere " enthalten .
Unfrankierte uud den Bestimmungen nicht ent¬
sprechende Geschäftspapiere werden nicht be¬
fördert ; für unzureichend frankierte Geschäfts¬
papiere wird dem Empfänger das Doppelte
des Fehlbetrages (auf durch 5 teilbare
Pfenuigfnmme aufwärts abgerundet ! angesetzt .

V . Warenproben (Frankozivang ) .
bis 250 K einschl . . 10 Pf .
über 250 — 350 Z- „ . . 20 „

Warenproben dürfen keinen Handelswert
haben nnd 30 em in der Länge , 20 em in der
Breite , 10 em in der Höhe oder , wenn sie
Rollenform haben , 30 om in der Länge und
15 om im Durchmesser nicht überschreiten .

VI . Zuslimincngeiialktc Gegenstände (Franko¬
zwang ) .
bis 250 A einschl . . 10 Pf .
über 250— 500 A „ . 20 „

,. 500—1000 „ . 30 „
„ 1—2 KZ- ( uur im Verkehr mit

den deutschen Schutzgebieten ) 60 Pf .
Die Vereinigung von Geschäftspapieren mit

Drucksachen und Warenproben zu einer
Sendung ist unter der Bedingung gestattet ,
daß jeder Gegenstand , für sich genommen ,
die ans ihn anwendbaren Grenzen des Ge¬
wichts und der Ausdehnuug nicht überschreitet
und das Gesamtgewicht einer Sendung 1
( im Verkehr mit den deutschen Schutzgebieten
2 k ^ ) nicht überschreitet .

VII . Postanweisungen bis 800 Mark zulässig .
Gebühr :

bis 5 Mark einschl . . 10 Pf .
über 5—100

„ 100 —200
„ 200—400
„ 400 - 600
„ 600—800

20
30
40
50
60
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Für Postanweisungen an Soldaten bis zum
Feldwebel ( Adresse usw . oben unter Briefe ) be¬
trägt das Franko bis zn 15 Mark : 10 Pf .

VIII . Telegrafische Postauweisuiigeu . Der Auf¬
geber hat zu entrichten : a) die Postanweisnngs -
gebühr , d) die Gebühr für das Telegramm ;
außerdem kommt , insofern die Anweisung
nicht postlagernd adressiert ist , v) das Eilbestell -
geld für die Bestellung am Bestimmungsorte
zur Erhebung ; diese Gebühr kann von dem
Absender gezahlt oder von dem Empfänger ein¬
gezogen werden .

IX . Nachnahmesendungen . Nachnahmen sind im
Betrage bis zu 800 Mark einschließlich bei
Wriefen , Postkarten , Drucksachen , Geschästs -
papieren und Warenproben , sowie bei Paketen
zulässig .

Nachnahmesendungen müssen in der Auf¬
schrift mit dem Vermerk „ Nachnahme von . . .
Mark . . . Pf .

" ( Marksumme in Zahlen und
Buchstaben ) versehen sein und unmittelbar
sarunter die genaue Bezeichnung des Absen¬
ders enthalten ,

Für Nachuahmesendnngen kommen zur Er¬
hebung :

1 . Das Porto für gleichartige Sendungen
ohne Nachnahme , bei Einschreibsendungen
nnd Sendungen mit Wertangabe anch
die Einschreib - und die Versicherungs¬
gebühr ;

2 . Eine Vorzeigegebühr von 1V Pf .
3 . Die Postanweisnngsgebühr für Ueber -

mitteluug des eingezogenenBetrages an
den Absender .

Die Vorzeigegebühr wird zugleich mit
dem Porto erhoben und ist auch dann
zu entrichten , wenn die Senduug nicht
eingelöst wird .

X . Postauftragsbriefe zur Einziehung von Geld¬
beträgen bis zum Betrage von 800 Mark ein¬
schließlich.

Frankozwang . Die Gebühr für einen
Postanftragsbries beträgt 30 Pf . Für die
mittels Postanweisung erfolgende Über¬
mittlung des eingezogenen Betrages an den
'Absender wird die tarifmäßige Postanwei¬
sungsgebühr berechnet .

Postaufträge können auch zur Einholnug
von Wechsel - Akzepten benützt werden .

Gebühren für Besorgung des Wechsel - Ak¬
zeptes :

->,) Porto für deu Auftragsbrief . 30 Pf .
b ) Porto für den Einschreibbrief mit

dem znrückgchcudeu Wechsel . . 3V ,,
Porto unter a . voranszuentrichten .
Postaufträge nach Orten des Deutschen

R eichs , welchen mehrere , nicht auf den näm¬
lichen Bezogenen lautende , oder nicht
gleichzeitig vorzuzeigende Wechsel ,
oder geschlossene Briefe beigelegt sind ,
werden nicht vorgezeigt , sondern an den Auf¬
traggeber kostenfrei zurückgesendet .
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XI . Einschreibsendungen . Briese , Postkarten ,
Drucksachen , Geschäftspapiere , Warenproben ,
Nachnahmesendungen , sowie Pakete ohne
Wertangabe können nnter Einschreibung be¬
fördert und müssen zn diesem Zwecke von
dein Absender mit der Bezeichnung „ Ein¬
schreiben " versehen werden . Für einge¬
schriebene Sendungen wird anßer dem Porto
eine Einschreibgebühr von 20 Pf . ohne Rücksicht
auf die Entfernung und das Gewicht erhoben .

XII . Rückscheine ( Empfangsbescheinigung des
Empfängers ) zulässig bei Wert - nnd Einschreib¬
sendungen und gewöhnlichen Paketen . Sen¬
dungen mit Vermerk „ Rückschein " zu verseheu .
Gebühr 29 Pf . im voraus zu entrichten .
Name des Absenders ist anzugeben .

XIII . Für Briefe mit Zustellungsurkunde wer¬
den erhoben :

1 . das gewöhnliche Briefporto ,
2 . eine Zustelluugsgebühr vou 2i) Pf . ,
3 . das Porto von 10 Pf . für die Rücksen¬

dung der Zustellungsnrknnde .
Formulare zu Zustellungsurkunden können

bei deu Postanstalten znm Preise von 3 Pf . für
je 10 Stück bezogen werden .

XIV . Durch Eilboten zn bestellende Sendungen
müssen in der Aufschrift den Vermerk „ durch
Eilboten " tragen . Im Falle der Voraus¬
bezahlung des Botenlohns ist Vermerk „ Bote
bezahlt " hinzuzufügen . Au Empfänger im
Orts - oder Landbestellbezirke des Aufgabe -
Postorts sind nur gewöhnliche Brieffenduugen
znr Eilbestellung zugelassen .

Für die Eilbestellung von Postsendungen
sind zn entrichten :
H.. Iin Falle der Vorausbezahlung

durch den Absender :
-5. beiSenduugeu an Empfänger im Orts¬

bestellbezirk der Postanstalten und zwar :
1 . bei gewöhnlichen und eingeschriebenen

Briefsendungen , sowie bei Nach¬
nahme - Briefen , Postanweisungen ,
Briefen mit Wertangabe , Abliefe -
rnngsscheinen und Postpaketadressen ,

für jede Senduug 25 Pf . ;
2 . bei Paketen

40 Pfennig für jedes Paket ,
b . bei Senduugeu an Empfänger im

L a n d bestellbezirk der Bestiinmnngs -
vostanstalt nnd zwar
1 . bei den unter a . 1 genannten Ge¬

genständen für jede Sendung 60 Pf .
2 . bei den unter a . 2 bezeichneten Ge¬

genständen für jedes Paket 90 Pf . ;
L . Im Falle der Entrichtung des Boten¬

lohnes durch die Empfänger :
bei allen Sendungen die wirklich erwachsen¬

den Boteukosten , bei Bestellung im Ortsbe -
stellbezirk jedoch mindestens die vorstehend
unter a . 1 und 2 bezeichneten Sätze .

2»
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XV . Pakete und Geldbriefe .
Das Porto beträgt :

.4, . Für Pakete .
1 . bis zum Gewicht von 5 KZ- :

a . auf Entferuuugeu bis zu 75 km ( 10 geogr .
Meilen ) einschließlich 25 Ps .

Das Verzeichnis der von Karlsruhe bis
75 km entferuteu Postorte befindet sich aus
S . 21- 24 ;

b . auf alle weiteren Entfernungen 5V Pf .
2 . beim Gewichte über 5 k ^ :

a . für die ersten 5 kK die Sätze wie vor¬
stehend uuter 1 .

b>für jedes iveitere oder den überschießen¬
den Teil eines KZ- :

bis 75 kw ( 10 Meilen ) (Zone 1) S Pf.
über 75— ISO km ( 10 —20 Meilen ) (Zone 2) . 10 „

„ log— 37S „ ( 20—so „ ) ( „ 3) . 2g „
„ S7S— 750 „ ( SV- 100 „ ) ( „ 4) . 30 „
„ 7S0- 112S „ (100- 1S0 „ ) ( ,. S) . 40 „
„ 112S km (1S0 Meile ») (Zone 6) 50 „

L . Für Briefe mit Wertangabe
ohne Unterschied des Gewichts :

1 . aus Entfernungen bis 75 km (10 geogr .
Meilen ) einschl 20 Pf .

2 . auf alle weitereu Entfernungen . . 49 „
a . Die Versicherungsgebühr beträgt 5 Pf . für

je 300 Mark oder einen Teil von 300 Mark ,
mindestens jedoch 10 Pf . und

b . der Portoznfchlag für unfrankierte Pakete bis
zum Gewicht vou 5 kx einschließlich u . für
unfrankierte Briefe mit Wertangabe 10 Pf .

o. Für Sperrgut wird das Porto um die Hälfte
erhöht . Dem erhöhten Porto tritt gegebenen¬
falls die Versichernngsgebühr uud der Porto¬
zuschlag vou 10 Pf . im einfachen Betrage hinzu .

ä . Auf Verlangen des Absenders werden Pakete ,
deren beschleunigte Uebermittluug besonders
erwünscht ist , z . B . Sendungen mit Fisch¬
brut oder Fischlaich , ferner mit frischen
Blumen oder frischen Pflanzen , so¬
wie Seuduugeu mit lebenden Tieren u .
dgl . mit den sich darbietenden schnellsten Post -
gelegenheiten befördert . Die Sendungen sowie
die zugehörigen Paketadressen müssen bei der
Einlieferung znr Post äußerlich durch einen
farbigen Zettel , welcher in fettem schwarzen
Typendruck oder ausnahmsweise in großen
handschriftlichen Zügen die Bezeichnung :

„ Dringend !"
trägt,hervortretend kenntlich gemacht sein,unter¬
liegen außer dem sonstigen Porto nnd u . U.
der Eilbestellgebühr einer besonderen Gebühr
von 1 Mark . Dringende Pakete werden am
Bestimmungsorte dnrch Eilboten abgetragen ,
wenn sie nicht mit dem Vermerke „ Post¬
lagernd " versehen sind . Sämtliche Gebühren
müssen vom Absender vorausbezahlt werdeu .

Das Verlangen der Einschreibung oder eine
Wertangabe ist bei dringenden Paketsendun¬
gen nicht zulässig .

s . Zu einer Begleitadresse dürfen nicht mehr
als 3 Pakete gehören . Jedoch ist es nicht zu¬
lässig , Pakete mit Wertangabe uud solche ohne
Wertangabe mittels einer Begleitadresse zu
versenden . Nachnahme - Pakete müssen jedes
von einer besonderen Adresse begleitet sein .

An Militärs bis zum Feldwebel (Adresse :c .
siehe oben unter Briese ) gerichtete Pakete ohne
Wertangabe zahlen bis zu 3 kg - Gewicht ohne
Unterschied der Entfernung 20 Pf .

Bei Nach - oder Rücksendung und bei porto¬
pflichtigen Dienstsendungen wird das Zuschlag¬
porto , welches für unfrankicrteScndnngen fest¬
gesetzt ist , nicht erhoben .

XVI . Sendungen an Einwohner im Orts - oder
Landbestellbezirk der Anfgabe - Postanslalt *) wer¬
den , mit Ausnahme der durch Eilboten zu
bestellenden Sendungen ( s. unter XIV ) , in
gleichem Umfang wie an Empfänger im Be¬
reiche anderer Postorte angenommen . Die
Gebühren sür Briess endnng en sind nnter
7—XIV vorstehend aufgeführt . Die übrigen
Sendungen unterliegen denselben Taxen und
Bestellgebühren, wie die mit den Posten von
weiterher eingegangenen gleichartigen Sen¬
dungen des inneren Verkehrs , mit der Maß¬
gabe , daß die für die geringste Entfernungs¬
stufe bestimmte Taxe angewendet wird .

XVII . Für die Bestellung der Postsendungen in
die Wohnnng der Empfänger sind folgende
Bestellgebühren zu erheben :

im Orte der Postanstalt :
1 . für eine Postauweisuug nebst dem

Geldbetrage 5 Pf .
2 . für einen Brief mit Wertangabe bis

1500 Mark 5 Pf .
für einen Brief mit Wertangabe über

1500 bis 3000 Mark 10 Pf .
für einen Brief mit höherer Wert¬

angabe 20 Pf .
3 . für gewöhnliche nnd Einschreib -

Pakete :
a . bei den Postämtern I :
für ein Paket bis 5 kg - einschl . . 10 Pf .
für ein schwereres Paket . . . 15 „
b . bei den übrigen Postnnstalten :
für ein Paket bis 5 Ks- einschl . . 5 „
für ein schwereres Paket . . . 10 „
Gehört mehr als ein Paket zn einer Be -
gleitadresse , so wird für das schwerste Paket
die ordnungsmäßige Gebühr , für jedes
weitere Paket aber nur der Satz von 5 Pf .
erhoben .

*) Landbestellbezirk von Karlsruhe siehe Seite S7.
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4. für Pakete mit Wertangabc , wo
und soweit deren Bestellung durch die Post¬
anstalten besorgt wird : die Sätze für Briefe
mit Wertangabe unter 2 ; wenn aber
der Tarif für die Bestellung der gewöhu-
licheu Pakete uuter 3 höhere Sätze er¬
gibt , diese letzteren .
L . im Landliezirke :

1 . für Briefe mit Wertangabe u . Postanwei¬
sungen nebst den zugehörigen Geldbeträ¬
gen ohne Rücksicht auf den Wert der
bestellten Gegenstände oder den Geld¬
betrag für jedes Stück . . . 10 Pf.
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2 . für gewöhnliche Pakete , Einfchreibpakete
uud Pakete mit Wertangabe , ohne Rück¬
sicht auf die Höhe der Wertangabe :

« . bis 2V- kx . einschl . . . . 1V Pf.
/?. über 2'/- kg- 20 „

Wertbriefe uud Wertpakete werden im Land¬
bezirke nur bis zum Einzelbetrage von 800 M.
bestellt ; bei Sendungenvon höherer Wertangabe
wird dem Landbriefträger zunächst uur der
Abliefernngsschein bezw . die Paketadresse mit¬
gegeben .

Verzeichnis
der Postorte, nach welchen von Karlsruhe aus Pakete bis 5 Kilogramm einschl.

25 Pf . kosten. ( I . Zone )
Achenheim .
Achern .
Affaltrach (O .-A .Weins -

berg ) .
Affolterbach .
Aglasterhansen .
Aichhalden <O, -A .

Oberndorf ).
Aidlingen .
Aiftaig .
Albersweiler
Albisheim
Albsheim (Pfalz ) .
Aldingen (O .-A . Lnd -

wigsbnrg ).
Allerheiligen (Kloster ) .
Allfeld (Baden ) .
Alpirsbach .
Alsenborn .
Altbach .
Altdorf (O . - A . Böb¬

lingen ) .
Altdorf (Pfalz ) .
Alteckendorf .
Altenberg (Elsaß ) .
Altenheim .
Altensteig .
Altheim (Pfalz ) .
Altheim (O .-A . Horb ) .
Althengstett .
Althütte ( Wg .).
Altingen (O .- A . Herren¬

berg ) .
Altleiningen .
Altlnßheim .
Altnendorr (A . Hdlbg .) .
Altripp .
Altschweier .
Annweiler .
Appenweier .
Arzheim .

Asbach (Baden ) .
Asperg .
Asselheim .
An (Rhein ).
Aue (Amt Durlach ).
Auenheim .
Auenstein .
Auerbach (Baden ) .
Avolsheim .

Babstadr .
Backnang .
Bad Dürkheim
Baden -Baden .
BaierSbronn .
Baierthal .
Baisingen .
Balingen .
Bammenthal .
Bannstein (Lothr .) .
Barbelroth .
Bärenthal (Lothringen ).
Bargen (Baden ) .
Banerbach .
Bauschlott .
Bebenhausen .
Beerfelden .
Beiertheim .
Beihingen (Neckar ).
Beilstein .
Beindersheim .
Beinheim .
Bellheim .
Bempflingen .
Benningen (Württemb . ' .
Bensheim .
Berg (Pfalz ) .
Berghauseu (A .Durlach ) ,
Berghausen (Pfalz ) .
Bergzabern .
Berlichingen .
Bernbausen .

Berwangen .
Besenfeld .
Besigheim .
Betzingen .
Beuren (O .-A . Nür¬

tingen ).
Bentelsbach .
Liberach (Baden ) .
Biberach (O .-A . Heil¬

bronn ) .
Biebermühle .
Biedesheim .
Bieringen (O .-A . Horb ) .
Bieringen (O .-A. Kün -

zelsan ) .
Bietigheim (Baden ) .
Bietigheim ( Württemb .)
Billigheim ( Baden ) .
Billigheim (Psalz ) . ^
Binau .
BinSdorf .
Birkenau .
Birkenhördt .
Birkenfeld (Württemb .) .
Bischheim -tzönheim .
Bischweiler (Kr . Hage¬

nau , Els .) .
Bisinge » (Hoheuzolleru ).
Bissingen ( Enz ) .
Bitsch .
Bittenseld (Württemb .) .
Blankenloch .
Bobenheim ( Rhein ) .
Bobenthal .
Böbingen (Pfalz ) .
Böblingen .
Böchingen .
Bockenheim (Psalz ) .
Böckingen .
Bodelshausen .

BoderSweier
Böhl -Iggelheim .
Bolanden . berg ) .
Bondorf (O .-A . Herren -
Bonfeld .
Bönnigheini .
Börrstadt .
Bothnang .
Bottenbach .
Brackenheim .
Breidenbach (Lothr .) .
Brettach (O .-A . Neckar -

snlm ).
Bretten .
Bretzfeld (Württemb .) .
Bronnweiler .
Brötzingen (Amt Pfrzh .) .
Brnchhansen (A. Etil .).
Brnchsal .
Brühl ( Baden ).
Brumath .
Büchelberg (Pfalz ).
Büchenbronn .
Bnchsweiler .
Bühl (Baden ) .
Bühlerthal .
Bnndenthal .
Burg Hoheuzolleru .
Burgstall (O .-A . Mar¬

bach ) .
Burladiugeu .
Burrweiler .
Bürstadt (Hessen ) .
Busenbach (A. Ettl .).
Bnsenberg .

Calmbach .
Calw .
Cannstatt .
Carlsberg b. Grünstadt .
Clausen .
Cleebronn .

Conweiler .

Dachstein .
Dahn .
Dallau .
Dalsheim (Rheiuhesseu ).
Dambach (Kr . Hagenau ,

Elsaß ).
Dannenfels .
Tannstadt .
Danendorf .
Daxlanden .
De ckenpfronn (Württb .)
Degerloch .
Deidesheim .
Denkendorf (O .-A.

Eßlingen ).
Derendingen (O .-A .

Tübingen ).
Dettenhausen .
Dettingen (Hohenzoll .).
Dettingen ( ii . Teck) .
Dettweiler .
Deusringen .
Diedelsheim .
Diedesfeld .
Diefenbach (O .-A. .

Manlbronn ).
Dielheim .
Diersburg .
Diersheim .
Dietlingen .
Dill -Weißenstein .
Dilsberg (A. Heidelbg .).
Dingheim (Kr . Straßb .).
Dirinstein .
Ditzingen .
Tobel (O .-A . Neuen -
Döffingen . bürg ).
Donsieders .
Dornhan .
Dornstetten .
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Dörrenbach .
Dörrmoschel .
Dossenheim (Baden ) .
Dossenheim (Kr .Zabern )
Dotternhausen .
Dreisen .
Drnsenheim .
Dudenhofen (Pfalz ).
Dilhren (Baden ).
Dundenheim .
Dunningen .
Dnnzenheim ( U.-Els .).
Dnrbach (A . Offenburg ).
Durlach .
Durmersheim .
Dürrenbach .
Dürrmenz .
Dußlingen .
Dnttweiler .
Ebcrbach (Baden ) .
Eberdingen .
Ebersbach (O .-A. Göp¬

pingen ).
Ebertsheim .
Ebhansen .
Echterdingen .
Edenkoben .
Edesheim ( Pfalz ) .
Edigheim .
Edingen .
Eggenstein .
Ehningen (O .-A. Böbl .).
Eichelberg .
Eichtersheim .
Eisenberg (Pfalz ) .
Eisenthal .
Eisingen (A . Pforzh ).
Elchesheim (A. Rastatt ) .
Ellerstadt .
Ellhofen (Würtrembg . ,.
Ellmendingen .
Elmstein .
Elsenz .
Eltingen (Würtrembg .).
Emmingen (Würrtemb .) .
Empfingen .
Endersbach .
Engstlatt .
Eningen (n . Achalm ) .
Enkenbach .
Entringen .
Enzberg .
Enzklosterle .
Enzweihingen .
Epfenbach .
Epsendorf .
Eppelheim (Baden ).
Eppenbrunn .
Eppingen .
Erdmaunhausen .
Erfenbach .
Erfweiler b. Dahn .
Ergenzingen .
Erlenbach lO .-A.

Neckarsulm ).
Erleubach ( Pfalz ) .
Erligheim .
Ernsbach .
Erpolsheim .
Ersingen .
Eschau (Elsaß ).
Eschbach (Pfalz ).
Eschelbach .
Esch

'elbronn .
Eschenau (O .- A. Weins -
Eselsfürth . berg ).
Eßingen (Pfalz ).
Eßlingen ( Neckar ) . .

Esthal .
Ettendorf .
Ettlingen .
Ensserthal .
Eutingen (Baden ) .
Eutingen (Württembg .)
Eyach .
Fahrenbach .
Fauteubach .
Fegersheim .
Feldrennach (Württbg .).
Fellbach .
Feudenheim .
Feuerbach .
Fischbach (Pfalz ) .
Flacht ( Württemb .) .
Flehingen .
Flein .
Flemlingen .
Flomersheim -Eppstein .
Flnorn .
Forbach (Baden ) .
Forchheim ( A. Etil .) .
Forchtenberg .
Forst ( Baden ) .
Forst (Pfalz ) .
Frankcnbach .
Frankeneck .
jvrankcustein «Pfalz ).
Frankenthal (Pfalz ).
Frankweiler .
Freckenfeld .
Freiersbach .
Freimersheim .
Freinsheim .
Freisbach .
Freudeustadt .
Freudeuthal (Wiirlt .) .
Frickenhausen .
Friedel -Zheim .
Friedrichsfeld ( Baden ).
FriedrichSrnhe (Wrttb . !
Friedrichsthal (Baden )

(Wrttbg .
.Zriesenheiin (Pfalz ) .
Friolzheim .
Fröschweiler (U.-Els .).
Frommern .
Fürfeld ( Württemb .) .
Fürth (Odenwald ) .
Fnßgönnheim .
Gaggenan .
Gamb -Zheim .
Gamshurst .
Gacrtringen .
Gechiugeu (O .- A . Calw )
Geinsheim (Pfalz ).
Geislingen (O .-A . Ba¬

lingen ).
Geißelhardt .
Gemmingen .
Gengenoach .
Genkingen .
Geradstetten .
Gerlingen (Württemb .).
Germersheim .
Gernsbach (Murgtal ).
Gendertheim .
Gimmeldingen .
Glatten (O .-A . Freuden

stadt ).
Gleisweilcr . Hein»
Göbrichen ( Amt Pforz
Gochsen ( Württ .) .
Gochsheim (Baden ) .
Göcklingen .
Godramstein .
Göllheim .

Gomaringen .
Gommersheim .
Gondelsheim .
Gönnhcim .
Gönningen .
Göppingen .
GörSdors lEls .).
Göttelfingen cO.-A .

Freudenstadt ) .
Götzenbrück .
Graben .
Gräfenhansen ( Wiirtt .) .
Graufihal .
Griesbach (Baden ) .
Grainbach .
GroßaSpach .
Großbottwar . >
Großeicholzheim .
Große !fingen .
Großerlach .
Großgartach .
Großheppach .
Großingersheim .
Großkarl bach .
Großniedesheim .
Großsachsen .
Großsachsenheim .
Großsteinhausen .
Grötzingen lA . Dnrlach ).
Grötzingen (O.-A. Nür¬

tingen ) .
Grunbach (O .-A.

Schorndorf ) .
Grüustadt .
Grünwettersbach .
Grünwinkel .
Grnol .
Gugenheim (Elsaß ' .
Güglingen .
Gültlingen ( Württcuib .) .
Gumbrechtshofen ( U.-

Els .) .
Guudelsheim .
GunderShosen .
Gündringen .
Gntach (A . Wolfach ) .
Hagenau (Elsaß ).
Hagenau , (Els .) Schieß¬

platz .
Hageubach .
HagSfeld .
Haigerloch .
Haiufeld (Pfalz !.
Haiterbach .
Hambach (Pfalz ) .
Hainbrücken .
Hammelbach .
Handschuhsheim .
Hanhofen (Pfalz ) .
Hanweiler .
Hardenburg (Pfalz ) .
Harthausen .
Harxheim .
HaSpelscheid .
Haßloch (Pfalz ) .
Saßinersheim .
Hatten .
Hatzenbühl .
Haubersbronn .
Haueneberstein .
Hauenstein (Pfalz ).
Hansach .
Hause » (Killerthal ).
Hayna .
Hechingen .
Heddesheim (Baden ) .
Hcdclsiugen .
Hefersweiler .

Heidelberg .
„ Schlierback

Heidelsheim .
Heilbronn .
Heiligenmoschel .
Hciligenstein .
Heiligkreuzsteiuach .
Hcimcrdingen .
HeiuiSheim .
Heiusheim (Baden ).
Helmstadt (Baden ) .
Heltersberg .
Hemmingen (Wiirtt/ .
Hemsbach .
Heppenheim lBergsir . l .
Heppenhe !ni(Rheiuhess . >
HcrliShciiu (Unterels . .
Hermersberg .
Hcrrenalb .
Herreuberg .
Herrnsheim .
Herschberg .
Hertlingshausen .
Herxheim .
Heslach (Stuttgart ).
Heßbeim .
Hessigheim .
Hettenleidelheim .
Henchelheim b. Frauken

thal .
Hilsbach .
Hinlerweidenthal .
Hirrlingen .
Hirsan (Württeiuberg .
Hirschhorn (Neckar ) .
Hirschlanden lWürttb . i
Hochberg <O .-A .Waibl .
Hochdorf ( O .-A . Horb
Hochdorf (O .-A . Vai

hingen ) .
Hochfelden .
Hochspeyer .
.Hockenheim .
Höfen (Elsaß ) .
Höfen (O .-A . Neuen¬

bürg ).
Hosfenheim .
Hofheim (Hessen) .
Hölingen ( Württembg .?.
Höheinöd .
Hohenheim .
Holzgerlingen .
Houau ( Württemberg )
Hopfau .
Horb .
Horchheim lRheinhess .).
Hörden (Baden ) .
Hördt (Elsaß ?.
Hördt (Pfalz ).
Hornbach .
Homberg .
Horrheim .
Huchenfeld .
Hüffenhardt .
HügelSheim (A .Rastatt
HnnSpach (Elsaß ) .
Hutteuheim ( AmtBrnck -

sal ).
Jagstseld .
Iagsthanscu .
Ichenheim .
Iffezheim .
Iggelheim .
Ilbesheim .
Illingen (Württemb .).
Jllkirch -Grafenstaden .
Jlsfeld . -
Ilvesheim .

Imnau .
Imsbach .
Jugenheim .
Ingweiler .
Insheim .
Jockgrim .
Johanniskreuz .
Jöhlingen .
Jspringeu .
Ittenheim .
Ittersbach (Baden ) .
Jttlingen .
Jungingen .
Käferrhal .
Kailbach .
Kaiserslautern .
Kallstadt .
Kaltenbach (Pfalz ) .
Kaltenhausen .
Kaltenthal .
Kandel (Langen -) .
Kavpelrodect '.
Kappelwindeck .
Kapsweyer .
KarlSdors .
Kebl .
Kerzenheim
Ketsch .
Kieselbronu.
Kilchberg (Württembg .).
Killer .
Kindeuheiui
Kirchardt .
Kirchberg lÄIurr ) .
.' iirchcnrebinssun .
Kirchhameu.
Kirchhauseu (Odeuw .) .
Kirchheim (a . d. Eck) .
Kirchheim «Baden ).
Kirchheiiu (Neckar ).
Kirchheim ( nnter Teck >.
Kirrlach .
Kirrweiler .
Kleeburg .
KleiuaSpach .
Kleiubockeuheim .
Kleinbottwar .
Kleineicbolzheim .
Kleinsischlingen .
Kleingarlach .
Kleinliausen .
Kleinkarlbach .
Kleinsteiubach .
Klittgenmünster .
Klostcrreicheubach .
Kniebis .
Knielingen .
Knittelsheim .
Knittlingen .
Knöringen .
Kocheudorf .
KochersteiuSfeld.
KolbSheim .
Kollweiler .
KönigSbach (Baden ) .
Königsbach (Pfalz ).
Königshofen (Elsaß ).
Korb (O .-A . Waibling .)
Kork .
Kornthal (Württemb .) .
Kornwestheiui .
Krouau (Baden ) .
Kronenburg -Straßbnrg

(Elsaß ).
Knhardt .
KupPeuheim ( Murgtal ).
» Uppingen (Wülttbg .) .
Kürnbach .



Kurzenhausen.
Lachen (Pfalz ) .
Ladenburg .
Lambrecht.
Lambsheim . ,
Lampertheim .
Lampertsmühle - Otter -

back .
Lampoldshauseu .
Landau (Pfalz ).
Langenbentingen .
Laugeubrückeu (Baden ).
Laugeukaudel .
Langensteinbach.
Langmeil (Pfalz ) .
Laudeubach (A. Weinh .).
Lanf (Baden ) .
Lauffeu (Neckar ).
Laumersheim .
Lauteubach (Neuchtal) .
Lanterbach (Wiirttemb .)
Lauterburg (Elsaß ) .
Lautersheim .
Legelshnrst .
Lehrensteinsfeld.
Leimeu (Baden ).
Leimen (Pfalz ) .
Leimersheim .
Leinfelden (O .- A . Stutt ^
Leinstetten . gart .)
Leistadt.
Lembach (Elsaß ).
Lemberg (Lothringen ) .
Lemberg (Pfalz ).
Leouberg .
Leonbronn .
Leopoldshafen .
Leutershausen (Badeu )
Leutesheim .
Lichtenau (Badens .
Lichtenberg (Elsaß ) .
Lichtenthal.
Liebenzell.
Liedolsheim .
Lienzingen.
Liinbach ( A.Bnchen). ^
Liudeusels.
Liugeufeld .
Lingolsheim .
Linkenheim.
Linsenhofen.
Linx.
Lippoldsweiler .
Löchgau.
Loffeuau.
Lohrbach .
Lorsch (Hessen ) .
Loßburg .
Löwenstein(Württemb .)
Ludwigsburg .
Ludwigshafen (Rhein)
Ludwigswinkel .
Lustadt .
Lustnau (Württemberg ).
Lützelsachsen .
Lützenhardt (O . -A .

Horb ) . -
Mönstadt .
Maichingen .
Maikammer .
Maikammer -Kirrweiler
Mainhardt .
Malmsheim .
Malsch (Amt Ettlingen )
Malsch lAint Wiesloch)
Mannheim .
Marbach (Neckar ) .
Marienthal (Elsaß ).

Markgröningen (Würt . .̂
Marlen .
Marlenheim .
Marnheim .
Marxzell .
Massenbachhansen.
Maßweiler .
Maudach .
^ ,' auer .
Maulbrouu .
Maxau .
Maxdors (Pfalz ).
Maximiliansau .
Mechtersheim.
Meckenheim (Pfalz ) .
Meckesheim (Baden ) .
^ !ehliugeu-Neukircheu.
Meimsheim .
Meisenthal .
ültemprechtshofen.
Menzingen.
)Nerklingen(O .- A .Leon
Merzallen . berg.
Merzweiler .
Metzingen.
Michel

'
bach (A . Rastatt ).

Michelfeld (Baden ).
Minfeld .
Mingolsheim .
Mittelhaslach .
2)!ittelhansen .
Mittelstadt .
Mitteltlial .
Möckinühl.
Mögliugeu (O .-A .

Ludwigsburg ) .
Möhringen (a . d . Fild . .
Mommenheim ( Elsaß ) .
Monsheim (Hessen ).
Mönsheim .
Moorlauteru .
Moos (A . Bühl ).
Mörlenbach .
Mörsch.
Mörzheim
Mosbach (Baden ) .
Mössingen.
Mothern .
Mötzingen (O .- A . Ha¬

renberg ) .
Muggensturm .
Ä!üh lacker .
Mühlbach (A .Eppingen ) .
Mühlen (Neckar ).
Mühlenbach .
Mühlhausen (O.-A .

Cannstatt ).
Miihlhauseu (A . Pforz¬

heim).
Mühlhausen ( A . Wies¬

loch) .
Mühlhausen (K.Zabern )'.'Nühringen .
Münchingen(b.Leonbg.)
Äüiuchweiler i ^iodalb >.
Mundelsheim .
Mnndenheim .
Mnndolsheim (Elsaß ).
Münster (O.-A. Cann¬

statt).
Müuzesheim.
Münzesthal -St . Louis

(Lothr .).
Murr .
Murrhardt .
Mu .ßbach .
Mutterhauseu .
Mutterstadt .

öost-Jnlandc<

Mutterstadt -Neuhofen.

Nagold .
Nebringen .
Neckarau.
Neckarbischofsheim.
Neckarbnrken.
Neckarelz.
Neckarems.
Neckargartach.
Neckargemünd.
Neckargerach.
Neckargröningen.
Neckarhauseu ( Amt

Mannheim >.
Neckarhauseu (Hoheu-

zolleru ) .
Neckarhauseu (O .- A.

Nürtiugeu ) .
Neckarsteiuach.
Neckarsulm.
Neckarteuzliugeu.
Zteckarthailfiugeu.
Neckarweihiugen.
Neckarwestheim.
Neckarzimmeru.
Nehreu .
N̂eibsheim.
Neidenfels .
Neidenstein.
Nellingen (O.- A . Eß¬

lingen) .
Neubulach (Württemb .). i
Neuburg ( Rhein) .
Neudeuau.
Neudorf (BadenV
Nendorf ( Elsaß '' .
Nenenbürg (Wi:r ' temb.) .
Neuenhaus (Wg .) .
Neuenstadt (Kocher ) .
Nenenstein.
Neuffen.
Neufreistett .
Neuhauseu ( A .Pforzh .) .
Neuhausen (a . d. Fild .) .
Nenhemsbach.
Neuhofen (Pfalz ) .
Neuhütten (Wiirttemb .) .
Neulauteru .
Neuleiuiugeu .
Neulnßheim .
Neunkirchen (Badeu ) .
) len-Offsteiu.
Ztenpfotz .
Neurod (A . Ettlingen .)
Neusatz (Badeu ).
Neustadt ( a . Haardt ) .
Neuweier.
Neuweiter .
Niederbrouu .
Niederflörsheim .
Niederhausen ( Pfalz ).
Niederhochstadt.
Niederkirchen b. Deides¬

heim.
Niederlaurerbach ( Uuter
Niederuau . Els.) .
Niederrödern .
Niederschäffolsheim.
Niederschlettenbach.
Niederschopfheim.
Niedersimten.
Niefern .
Nordheim (Hest

'en) .
Nordheim ( Württemb .) .
Nordrath .
Nordstetten .
Nufringen .

Nürtingen .
Nußbach (Neuchtal) .
Nußdorf ( Pfalz ) .
Nußdorf (Württemb .).
Nußloch.
Ober - Abtsteiuach(Oden-

wald ) .
Oberachern .
Oberbetschdorf.
Oberboihingen .
Oberbronu .
Oberderdiugeu .
Oberdielbach (A .Eberb .)
Obereisesheim.
Oberfiukeubach (Hessen ) .
Obergimpern .
Oberharmersbach .
Oberhansbergen .
Oberhausen ( A . Bruch¬

sal).
Oberhofen (Kr.Hageuau

Eis .) .
Oberjettiugeu .
Oberkirch (Badeu ) .
Oberleuuingeu .
Obermoderu .
Oberndorf (Neckar ) .
Oberotterbach .
Oberöwisheim .
Oberprechthal .
Obersasbach .
Oberschefflenz.
Oberschopfheim.
Oberseebach.
Obersteinbach.
Oberstenfeld.
Oberrhal (O.-A . Freu¬

denstadt).
Obertsrot !) (Murgtal ).
Obertürkheim .
Oberurbach (O .-A.

Schorudorf ) .
Obrigheim ( Badeu ).
Obrigheim ( Pfalz ) .
Ochsenbach (Württbg .) .
Ochsenburg (O .-A.

Brackenheim) .
Odeuheim (Badeu ) .
Oedheim.
Offenau .
Offeubach ( a . Queich) .
Offeuburg (Baden ) .
Ossendorf.
Oeffingeu.
Offsteiu.
Ofterdiugeu .
Oftersheim .
Oggersheim .
Ohmenhausen .
Oehringen .
Ohrnberg .
Oelbronn .
Olnhansen .
Oensback.
Onstmettingen .
Oos .
Oppau ( b. Fraukeuth .).
Oppelsbohm (Württ .).
Oppeuau .
Oppenweiler .
Ortenberg (Baden ) .
Osthofen Ul .-Els.) .
Oeschelbronn.
Oßweil .
Oestringen.
Oethlingen .
Oetigheim .
Oetisheim .
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Ottenau .
Ottendorf (Württemb .)
Ottenhöfen .
Otterberg (Pfalz ) .
Ottersdorf (Baden ) .
Ottersheim b.Germers -
Otterstadt . heim.
Ottersweier .
Ottmarsheim (Wg.) .
Owen (Auen).
Perouse (Württemberg ).
Petersthal (Baden ) .
Pfaffenhofen (Elsaß ) .

„ ( Wrttbg .) .
Pfalzgrafenweiler .
Pfeddersheim .
Pfedelbach.
Pfiffligheim .
Pforzheim .
Pfullingen .
Philippsburg ( Badeu ).
Philippsburg (Lothr .).
Pirmasens .
Plankstadt .
Plattenhardt .
Pleidelsheim .
Plieningen .
Pliezhausen.
Plittersdorf ( Badeu ) .
Plobsheim .
Plochingen .
Plüderhansen .
Poppenweiler .
Preuschdorf .
Quatzeuheim.
Namberg .
Ramsen.
Rangendingen .
Rappenau .
Rastatt .
Rathskirchen.
Rauenberg .
Rechberahauseu.
Rechtenbach (Pfalz ) .
Reicheubach ( Amt Ett¬

lingen ) .
Neichenbach ( A. Lahr ).
Reichenbach (O .-A.

Frendenstadt ) .
Neichenbach (O .-A . Gör -
Reichshofen. i ingeu) .
Reichstett (Elsaß ) .
Reifeuberg ( Pfalz ) .
Reihen.
Reilingen .
Renchen.
Reuuingen .
Reutliugeu .
Reringcn .
Rheinau (Badeu ) .
3!heinbischofsheim.
Rheingönnheim .
Nheinhansen (Baden ).
Rheinsheim (A .Briichs.)
Rheinzabern .
Rhodt (Pfnlz ) .
Richen .
Riedseiz.
Rieschweiler.
Rimbach.
Rinnthal .
Rintheim .
Rippoldsau .
Rittersbach .
Rittershofen .
Rodalben .
Rödersheim .
Rahrbach (Baden ).
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Rohrbach b,Landau (Pf >
Rohrbach ( A .Sinsheim ) ,
Rohrdorf (O .-A . Na-
Roigheil» gold
RoinanSweiler .
Röschwoog.
Rosenfeld (Wiirttemb .).
Roth (Baden ).
Rothbach.
Rothenfels (Baden ) .
Roitenburg (Neckar ) .
Roxheim (Pfalz ).
Ruchheini.
RuderSberg .
Ruhestein (Wiirttb .).
Ruith .
Rülzheim.
Rumbach.
Runzenheim.
Rüppurr .
RnprechtSan .
Rnßheiin .
Rutesheim .

Salmbach .
Salzftetten .
St . Leon.
St . Martin (Pfalz ).
Sand (A . Buhl ) .
Sandhausen (Amt

Heidelberg).
Sandhofen .
Sandweier .
Sasbach (A . Sichern ) .
SaSbachwalden .
Schafhausen (Wiirtt .).
Schaidt .
Schapbach.
Scharrachbergheim .
Scheibenhardt .
Schenkenzell.
Scherzheiin.
Schifferstadt .
Schilrach.
Schiltigheim .
Schirrheim .
Schlatt (Hoheuzolleru).
Schleithal .
Schlierbach (Baden ).
Schlüchtern (Baden ).
Schmalenberg .
Schmiden .
Schnaith .
Schöllbro » » (A . Ettl . ) .
Schönaich.
Schöna» (Amt Heidelb.).
Schönau (Pfalz ) .
Schönberg (Baden >.
Schönberg (Hesse»).
Schöuberg O .- A .Nenen-
Schönmünzach. biirg) .
Schönthal (Wiirttemb .)
Schopffoch (O .-A . Freu -
Schopp . deustadt) .
Schorbach.
Schorndorf .
Schramberg .

Schriesheim .
Schutterwald .
Schwaiger » (Wiirttb .) .
Schwaikheim.
Schwanheim (Pfalz ).
Schwann .
Schwarzach (A. Bühl ) .
Schwegenheim (Pfalz ) .
Schweige» (Pfalz ) .
Schweighause» ( Elsaß ).
Schwetzingen.
Schwieberdingen .
Schwindratzheim.
seckach .
Seckenheim.
Seebach (Amt Achern).
Seelbach.
Selz.
Sembach.
Sersheim .
Sesenheim.
Siebeldingen .
Siegelsbach .
Siglingen .
Silz (Pfalz, .
Simmersfeld .
Sindelfiugeu .
Sindlingen .
Singen (Amt Dnrlach ).
Sinsheim ( Elsenz).
Sinzheim ( Amt Baden ).
Söllingen (Baden ) .
Sondernheim .
Sontheim (O .-A . Heil-
Speher . bronn ) .
Spiegelberg (Wiirttb .).
Spirkelbach.
Spöck .
Stammheim (O .-A.
Stebbach . Calw ) ,
stein ( A . Bretten ).
Stein (Kocher ) .
Stein (Pfalz ) .
Steinach (Baden ) .
Zteinbach (Kr . Baden ).
Steinburg .
Steinenbronu .
Steinfeld (Pfalz ) .
Steinheim (a . d . Murr ) .
Steinmauer » .
Steinsfurth .
Steinweiler .
Sterneirsels .
Stetten (A . Hechingen,.
Stetten am Henchelberg
Stetten (Renisthal ).
Stettfeld .
Siollhofen .
Straßburg (Elsaß ) .
Straßburg (Els .) - Kö¬

nigshofen .
Straßbnrg ( Elf .)-Kro-

nenbnrg .
Straßbnrg (Els.) -Nen-

dorf.
Straßbnrg ( Els.) -Nenhof
Straßburg (Els.) - Ru -

prechtSa» .

Strümpselbach (O.-A.
Waiblingen ).

Strümpselbrnnn .
Stiirzelbronn .
Stuttgart .
Stuttgart -Gablenberg .
Stnttgart -GaiSburg .
Stuttgart -Ostheim.
Suffleuheim .
Sulgau (O .-A . Oberu -
Sulz (Neckar) . dorf ) .
Sulz (unterm Wald >.
Sulzbach (Baden ) .
Snlzbach (Mnrr ) .
Sulzbad .
Sulzfeld (Baden, .
Suudheim (Bade »),
surburg .

Teinach .
Tentschne»re» th .
Thailfingen (O .-A.

Balingen ).
Thaleischweiler .
Thalheim (O .- A .

Roitenburg ) .
Thalheim (O .- A. Heil-

bronu ).
Thamin (Württemberg ).
Tiefenbach (Baden ) .
Tiefenbronn .
Trillfingen (Hohenz.).
Trimbach (Elsaß ) .
Trippstadt .
Truchtelfingen (O .-A .

Balingen ) .
Truchtersheim .
Trnlben .
Tübingen .

Ubstadt.
ll hingen.
Uhrweiler .
Ulm (Baden ).
Uudiugen.
Ungstein.
Unteraichen.
Unterboihingen .
Unterflockenbach(Oden-
Untergriesheim . wald ) .
Untergrombach .
Untergruppenbach .
Untcrhausen (Wiirtt .) .
Unterheimbach.
Uuterheinrieth .
Unterjesingen.
Uuteriettingen .
Unterlenningetl .
UuteröwiSheim.
Unterreicheubach (O .-A.

Calw ).
Uuterscheffleuz(Baden ).
Unterschönmatteuwag .
U» terschwarzach (Bad .) .
Uuiersieluiinge» .
Untersteinbach ( O.-A

Oehringen ).

Untertürkheini .
Unterweissach.
Urloffen.

Vaihingen ( Enz) .
Vaihingen (a . d. Fild .).
Vendenheii» .
Venningen.
Viernheim.
Vinningen .
Böhringen ( Wg .) .
VölkerSbach( A .Ettling .)
Vorderweidenthal .

Wachenheim ( Pfalz ) .
Wachenheim(Rheinhess.).
Waghäusel .
WagShurst .
Waibliugen .
Waibstadt .
Walbnrg (Elsaß ).
Waldangelloch .
Walddorf (Wiirttemb .).
Waldenbuch (Wiirttb .).
Waldfischbach.
Waldhansen (Baden ) .
Waldhansen (O .-A .

Welzheim) .
Waldhos .
Waldmichelbach.
Waldmössingen.
WaldowiSheim .
Waldsec (Pfalz ) .
Waldwimmersbach .
Walldorf (Baden ) .
Wallhalbeu .
Wöllstadt (Baden ) .
Walfchbronn .
Wangen (O .-A . Cann¬

statt) .
Wanzenau .
Wassclnheim.
Wattenheim (Pfalz ).
Weidenthal .
Weiher (A. Bruchsal) .
Weil der Stadt .
Weil i . Dorf .
Weil ( im Schändlich) .
Weiler (Bade ») .
Weiiiburg .
Weingarten (Baden ).
Weiugarteu (Pfalz ).
Weiuheim (Bergstraße ) .
WeinSberg .
Weisenbach (Murgthal ).
Weifenheim (a . Berg ) .
Weiseuheim am Sand
Weissach .
Weiße» b» rg ( Elsaß ) .
Wcißellstci» (Baden ).
Weitbruch.
Weitersweiler «Pfalz ) .
Welzheim.
Weselberg-Zeselberg .
Westernhansen ( O .- A .

Künzelsau ) .
Westheim (Psalz ) .
Westhofen (Elsaß ).

WeyerSheim.
Weyher .
WlckerSheiui ( Unterels.).
Widdern .
Wieblingen (Baden ) .
Wiernsheim .
Wiesenbach (A. Heidel¬

berg).
Wiesenthal (Baden ) .
WieSloch .
Wildbad (Wiirttemb .) .
Wildberg (Wiirttemb .).
Wilferdmge » .
Wilgartswiesen .
Willgottheim .
Willsbach.
Willstätt (Baden ).
WilwiSheim .
Wimpfe» .
Winden (Pfalz ) .
Windsberg .
Windschläg.
Wingen .
WingerSheil» .
Wi» »enden.
Winrerbach (Württbg .).
Wattersdorf (Baden ).
Winzeln.
Wiwershei », ( U.-Els.).
Wohliimthhaiise » .
Wolfacl>.
Wolfishei »!.
Wolfschlngen.
Wollenberg .
Wolniünster .
Wolxheiin.
WorniS .
Wörth «Rhein ) .
Wörth (Sa » er>.
Wöschbach .
Wössingen.
Wnrniberg .
W»ste» roth .

Zaberfeld ,
gaisenhauseu .
Zaisersnieiher .
Zeiskam.
Zell (HarmcrSbach ).
Zell (Pfalz ) .
Zell-Weierbach.
Zellweiler .
Zeuthern .
Ziegelhanfeu .
ZiuSweiler .
Zollern .
Zotzenbach (Odenwald ).
Zuffenhausen .
Zunsweier .
Znsenhofen .
Züttlingen .
Zuzcnhansen.
Zwingenberg (Baden ).
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